
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

152. Ratssitzung vom 23. Juni 2021
 
 
 

4114. 2021/83 
Weisung vom 10.03.2020: 

Finanzverwaltung, Jahresrechnung 2020, Genehmigung 

  

Antrag des Stadtrats 

 
1. Die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2020 der Stadt Zürich werden ge-

nehmigt. 

2. Die Jahresrechnung 2020 der Asyl-Organisation Zürich (AOZ) mit einem vollumfäng-
lich dem Eigenkapital zu belastenden Jahresverlust von Fr. 1 750 800.– wird geneh-
migt. 

3. Die Jahresrechnung 2020 der Kongresshaus-Stiftung Zürich wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

4. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien wird 
abgenommen. 

5. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich wird zur 
Kenntnis genommen. 

6. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen – 
Einfach Wohnen wird zur Kenntnis genommen. 

7. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- und 
Gewerberäumen der Stadt Zürich wird dem Gemeinderat später mit separater Vor-
lage zur Abnahme unterbreitet. 

 

Beratungsgrundlagen: 

 Bericht und Anträge der Rechnungsprüfungskommission (RPK) vom 14. Juni 2021 

 

Eintretensdebatte: 

 
Felix Moser (Grüne) stellt den Bericht der RPK zur Rechnung 2020 vor.  

 

Eintreten ist unbestritten. 

 

Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Finanzdepartements Stellung. 

Stadt Zürich 
Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
T +41 44 412 31 10 
F +41 44 412 31 12 
gemeinderat@zuerich.ch 
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Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt folgende neue Dispositivziffer 1 (Die Dispositivziffern 
1–7 werden zu Dispositivziffern 2–8): 
 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Regierungsrat des Kantons Zürich die 

Jahresrechnung 2019 der Stadt Zürich auf Grund der am 1. Januar 2019 vorgenom-
menen Wertberichtigung der Immobilien des Stadtspitals Triemli nicht bewilligt hat 
und dass dieser Entscheid vom Stadtrat an das Verwaltungsgericht weitergezogen 
worden ist. Abhängig davon, wie der rechtskräftige Entscheid lauten wird, sind daher 
Auswirkungen auf die Jahresrechnungen 2019 und 2020 möglich. 

 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Severin Pflüger (FDP), Referent; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Dr. Florian Blättler (SP), Renate Fischer (SP), Alan David Sangines (SP), Sven  
Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz (FDP) 

Minderheit: Walter Angst (AL), Referent; Susanne Brunner (SVP), Johann Widmer (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 102 gegen 10 Stimmen (bei 0 Enthaltun-

gen) zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die neue Dispositivziffer 1 
 
Die RPK beantragt Zustimmung zur neuen Dispositivziffer 1. 
 

Zustimmung: Severin Pflüger (FDP), Referent; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Dr. Florian Blättler (SP), Susanne Brunner (SVP), Renate Fischer (SP), Alan 
David Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz (FDP), Johann  
Widmer (SVP) 

Enthaltung: Walter Angst (AL) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 102 gegen 0 Stimmen (bei 10 Enthaltungen) 

zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 (bisher Dispositivziffer 1) 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
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Mehrheit: Präsident Felix Moser (Grüne), Referent; Vizepräsident Florian Utz (SP), Walter Angst 
(AL), Dr. Florian Blättler (SP), Renate Fischer (SP), Severin Pflüger (FDP), Alan David 
Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz (FDP) 

Minderheit: Susanne Brunner (SVP), Referentin; Johann Widmer (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 97 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 

zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 (bisher Dispositivziffer 2) 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 3. 
 

Mehrheit: Raphaël Tschanz (FDP), Referent; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Renate Fischer (SP), Severin  
Pflüger (FDP), Alan David Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP) 

Minderheit: Johann Widmer (SVP), Referent; Susanne Brunner (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 97 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 

zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 4 (bisher Dispositivziffer 3) 
 
Die RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 4. 
 

Zustimmung: Renate Fischer (SP), Referentin; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Susanne Brunner (SVP), Severin 
Pflüger (FDP), Alan David Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz 
(FDP), Johann Widmer (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 109 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 5 (bisher Dispositivziffer 4) 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 5. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 5. 
 

Mehrheit: Renate Fischer (SP), Referentin; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Severin Pflüger (FDP), Alan David 
Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz (FDP) 

Minderheit: Johann Widmer (SVP), Referent; Susanne Brunner (SVP) 
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Ausstand: Andrea Leitner Verhoeven (AL) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 

zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 6 (bisher Dispositivziffer 5) 
 
Die RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 6. 
 

Zustimmung: Alan David Sangines (SP), Referent; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident  
Florian Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Susanne Brunner (SVP), 
Renate Fischer (SP), Severin Pflüger (FDP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz 
(FDP), Johann Widmer (SVP) 

 

Ausstand: Albert Leiser (FDP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 110 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 7 (bisher Dispositivziffer 6) 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 7. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 7. 
 

Mehrheit: Renate Fischer (SP), Referentin; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Severin Pflüger (FDP), Alan David 
Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Raphaël Tschanz (FDP) 

Minderheit: Johann Widmer (SVP), Referent; Susanne Brunner (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 99 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 

zu. 

 

 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 8 (bisher Dispositivziffer 7) 
 
Die RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 8. 
 

Zustimmung: Renate Fischer (SP), Referentin; Präsident Felix Moser (Grüne), Vizepräsident Florian 
Utz (SP), Walter Angst (AL), Dr. Florian Blättler (SP), Susanne Brunner (SVP), Alan  
David Sangines (SP), Sven Sobernheim (GLP), Johann Widmer (SVP) 

Enthaltung: Severin Pflüger (FDP), Raphaël Tschanz (FDP) 
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Ausstand: Elisabeth Schoch (FDP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 110 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 

 

 

Damit ist beschlossen: 

 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Regierungsrat des Kantons Zürich die 

Jahresrechnung 2019 der Stadt Zürich auf Grund der am 1. Januar 2019 vorgenom-
menen Wertberichtigung der Immobilien des Stadtspitals Triemli nicht bewilligt hat 
und dass dieser Entscheid vom Stadtrat an das Verwaltungsgericht weitergezogen 
worden ist. Abhängig davon, wie der rechtskräftige Entscheid lauten wird, sind daher 
Auswirkungen auf die Jahresrechnungen 2019 und 2020 möglich. 

2. Die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2020 der Stadt Zürich werden ge-
nehmigt. 

3. Die Jahresrechnung 2020 der Asyl-Organisation Zürich (AOZ) mit einem vollumfäng-
lich dem Eigenkapital zu belastenden Jahresverlust von Fr. 1 750 800.– wird geneh-
migt. 

4. Die Jahresrechnung 2020 der Kongresshaus-Stiftung Zürich wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

5. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien wird 
abgenommen. 

6. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich wird zur 
Kenntnis genommen. 

7. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen – 
Einfach Wohnen wird zur Kenntnis genommen. 

8. Die Jahresrechnung 2020 der Stiftung zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- und 
Gewerberäumen der Stadt Zürich wird dem Gemeinderat später mit separater Vor-
lage zur Abnahme unterbreitet. 

 

Mitteilung an den Bezirksrat und den Stadtrat sowie amtliche Publikation am  

30. Juni 2021 gemäss Art. 14 der Gemeindeordnung 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


